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Amtliche! Teil. Partie ollicielle.

Abhanden gekommene Werltitel. - Titres disparus. - Titoli sniamti.

Durch Beschluss des Bezirksgerichts Untertoggenburg vom 15. Juni d. J.
wird der unbekannte Inhaber der Police des « Unterstützungsvereins in Sterbefallen

für Utzwil und Umgebung » Nr. 364 d. d. 25. Juli 1872, lautend auf den
Namen der Frau Maria Renner, wohnhaft gewesen in Neudorf-Tablat, hiemit
zum zweiten Mal aufgefordert, diese Wertschritt innert drei Jahren, vom Tage
obiger Erkenntnis an, vorzulegen, ansonst dieselbe als entkräftet erklärt würde.

Hoffeld, den 20. August 1894.

(W. 93) Die Bezirksgericktskanzlei Untertoggenburg.

ßeehtsdomizile. - Domiciles juridiques. - Doinieiiio legale.

„Zürich", Transport- A- Ihil'all-Versicheruiigs-Actlcii-Gesellschaft.
Das Rechtsdomizil unserer Gesellschaft für den Kanton St. Gallen wird

verzeigt bei Herrn Willi. Diener, Generalagent, Poststrasse 14, in St. Gallen,
an Stelle von Herrn E. Brunnschweiler daselbst

Zürich, den 21. August 1894.

„Ziii-ioli",
Trans|>ort- & Unfall-Versichernngs-ActieB-liesellschaft,

(D. 63) Der Subdirektor: C. Diirr.

„Rhenaiiia", Yersicherungs-Actieii-Gesellschaft, Köln a. Kli.
Das Rechtsdomizil für den Kanton Luzern, bisher bei Herrn J. Meyer,

Lehrer, in Büron, wird nunmehr bei demselben, infolge Domizilwechseis, in
S u r s e e verzeigt.

Bern, den 21. August 1894.

(D. 66)

Die Generalbevollmächtigten für die Schweiz:
Gebrüder Jacot.

„STAR", compagnie d'assurances snr la Tie, LONDKES.
Les domiciles juridiques sont ülus pour les cantons de:

Geneve: Chez MM. d'Estervag & Juvet, banquiers, Genöve,
7, Rue Petitot

Neuchdtel: Chez M. Paul Robert, agent de droit, ä La Chaux-de-
Fonds, 27, Rue Leopold-Robert.

Bale, le 16 aoüt 1894.
La direction pour la Suisse:

(D. 67) Ed. Burckhardt, Bale, 85, Rue d'Au.

Handelsregister. - Registre du commerce. - Registro di commereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zürich — Zurigo
1894. 17. August. Unter der Firma Schützenregiewirtlischaft Wädens-

weil hat sich, mit Sitz daselbst, am 23. Juli 1894 eine Genossenschalt
gebildet, welche bezweckt, ihren Mitgliedern auf dem Schiessplatz gesunde
und billige Speisen und Getränke zu verabreichen. Mitglieder sind und
werden Schützen und Schützenfreunde, welche einen oder mehrere der
das Betriebskapital repräsentierenden 300 Anteilscheine ä Fr. 20. —
erwerben. Der Austritt erfolgt freiwillig durch die Veräusserung der
Anteilscheine und durch den Hinschied des Genossenschafters. Ein- und
Austrittsgelder, Jahres- und andere Beiträge leisten die Genossenschafter
nicht. Ein direkter Gewinn für sie ist nicht beabsichtigt und ihre persönliche

Haftbarkeit für die Verpflichtungen der Genossenschaft, für welche
nur deren Vermögen haftet, ist ausgeschlossen. Ein von einem neun-
gliedrigen Vorstände gewählter Ausschuss, bestehend aus Präsident, Aktuar
und Quästor vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führt der
Präsident je mit dem Aktuar oder dem Quästor zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Johannes Zürrer, Aktuar Jacques
Fisch und Quästor Gottlieb Schnyder. Fisch ist von Egnach, die beiden
andern von und alle in Wüdensweil.

Redaction et Administration
Departement federal des Affaires etraneeres,

Division da commerce.
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18. August. Inhaber der Firma F. Morlock, Cafe du Lac, in Zürich I,
ist Franz Xaver Morlock von Richtersweil in Zürich I. Restaurant du Iac
und Pfälzische Weinstube. Schiftlände 20. Die Firma erteilt Prokura au die
Ehefrau des Inhabers Luise Morlock. geh. Meyerhofer.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
1894. 17. August. Die Zentralverwaltung der als Genossenschaft

eingetragenen Schweizerischen Mobiliar-Yersieherungs-Gesellschaft in Bern
(S. II. A. B. Nr. 74 vom 22. Mai 1883, pag. 590; Nr. 8 vom 18. Januar 1885,
pag. 41; und Nr. 1 vom 3. Januar 1894, pag. 2) hat in ihrer Sitzung vom
29. Mai 1894 an Stelle des verstorbenen Eduard von Sinner als Mitglied des
Ausschusses, jedoch nicht in der Eigenschaft als Präsident, gewählt:
Fürsprecher Otto Hahn von und in Bern.

17. August. Die Käsoreigenossenschaft Kirchlindacli, mit Sitz in
Kirchlindach (S. H. A. B. Nr. 09 vom 17. Juli 1880, pag. 479; Nr. 98 vom 1. Juni
1889, pag. 495; und Nr. 132 vom 7. Juni 1892, pag. 527), hat in der
Hauptversammlung vom 16. Juni 1894 als Mitglieder des Vorstandes neugewählt:
Als Präsident Friedrich Salvisberg von Mühleberg, in Niederlindach; als
Beisitzer Rudolf Walther von Kirchlindach und Wohlen, in Kirchlindach,
und als Weibel Christian Burkhalter von Hasle hei Burgdorf, wohnhaft
im Breitmad hei Kirchlindach. Die übrigen Vorstandsmitglieder Jakob
Rohrer uiul Friedrich Neukomm wurden als solche bestätigt.

17. August. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Karl Stämpfli
& Uie in Bern (S. H. A. II. Nr. 188 vom 27. Dezember 1890, pag. 899;
Nr. 242 vom 18. Novemberl893, pag. 984; und Nr. 128 vom 28. Mai 1894,
pag. 519) hat sich infolge Hinscheides des unbeschränkt haftenden
Gesellschafters Karl Stämpfli aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «Stämpfli k Cie».

Frau Emma Stämptli-Studer, Witwe des Karl Stämpfli, und Frau Ida
Studer-Leuzingev, beide von und in Bern, haben unter der Firma Stämpfli
k Cie, mit Sitz in Bern, eine neue Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 12. Juli 1894 begonnen hat, und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Karl Stämpfli <k Cie» übernimmt. Frau Emma Stämptli-
Studer ist unbeschränkt haftende Gesellschafterin; Frau Ida Studer-Leu-
zinger ist Konnnanditärin mit einem Betrag von fünfzigtausend Franken.
Natur des Geschäftes: Buchdruckerei. Geschäftslokal: Hallerstrasse 7.
Die von der Firma «Karl Stämpfli k Cie» an Fräulein Marie von Greyerz,
Frau Emma Stämptli-Studer, Albert Häsler und Fniulein Emma Schneider
erteilten Prokuren sind dahingefallen, dagegen erteilt die Firma «Stämpfli
k Cie» Kollektivprokura an die beiden letztgenannten.

18. August. Die Firma A. Berner in Bern (S. II. A. B. Nr. 215 vom
7. Oktober 1893, pag. 870) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Wittwe M. Berner-Becker».

Inhaberin der Firma Wittwe M. Berner-Becker in Bern ist Frau Anna
Maria Berner, geh. Becker, von Unterkulm (Aargau), in Bern. Natur des
Geschäftes: Buchdruckerei und Verlagshandlung. Geschäftslokal: Metropole,
Bärenplatz, Bern. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «A. Berner».

20. August. Inhaber der Firma E. Wenger in Bern ist Emil Wenger
von und in Bern. Natur des Geschäftes: Fabrikation von Eierteigwaren.
Geschäftslokal: Postgasse Nr. 6.

Bureau Interlaken.
14. August. Inhaber der Firma C. Huggler-Huggler in Brienzwvler

ist Caspar Huggler, alliö Huggler, von Hasleherg, in Brienzwvler. Natur "des
Geschäftes: Handel mit geschnitzten Ilolzwaren.

20. August. Inhaber der Firma Dco Sapio in Interlaken ist Domenico
Sapio von Pusquale di Napoli, in Interlaken. Natur des Geschäftes: Handel
mit Korallen. Sitz: Interlaken.

Bureau Nidau.
17. August. Inhaber der Firma A. Leiser in Madretsch ist Karl Alfred

Leiser von Grossatloltern, wohnhaft in Madretsch. Natur des Geschäftes:
Uhrenfabrikation und Betrieb der Wirtschaft zu den « drei Tannen ». Geschäftslokal:
Brüggstrasse.

Bureau Thun.
16. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Liebi & Leuthold

in Thun (S. H. A. B. Nr. 174 vom 5. August 1892, pag. 699) hat sich aufgelöst.
Aktiven und Passiven sind auf die Firma « H. Leuthold » in Thun übergegangen.

Inhaber der Firma II. Leuthold in Thun ist Heinrich Leuthold-ßecher
von Wädensweil, wohnhaft in Thun. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma « Liebi A Leuthold». Natur des Geschäftes:
Schiefertafelfabrikation und Sägerei. Geschäftslokal: Fabrikgebäude an der Scheiben-
strasse.

17. August. Der Inhaber der Firma Christian Gerber Solln in Thun
(S. H. A. B. Nr. 120 vom 19. Dezember 1885, pag. 778), Christian Gerber
von Oberlangenegg, wohnhaft in Thun, ändert seine Firma ab in Chr. Gerber
in Thun.

Bureau Watigen.
16. August. Inhaber der Firma F. Hug in Herzogenbuchsee ist Friedrich

Hug von Thunstetten, wohnhaft in Herzogenbuchsee. Natur des
Geschäftes: Fabrikation von Holzschuheii. Geschäftslokalien: In der Lorraine.

16. August. Inhaber der Firma A. Schneeberger in Herzogenbuchsee
ist Adolf Schneeberger von Ochlenberg, Baumeister, in Herzogenbuchsee.
Natur des Geschäftes: Baugescluift.



IG. August. Inhaber der Firma G. Ingold zur Apotheke R. F. Kiipfer
in Herzogenbuchsee ist Gottfried Ingold-Küpfer von und in Herzogenbuchsee.
Natur des Geschäftes: Apotheke, Droguerie, Färb- und Spezerenvaren-
handlung.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1894. 47 aoüt. Le chef de la maison Josephine Niclas, ä Fribourg,
est Josephine Nicolas, nee Spicher, femme de Leon, de Lully, domiciliöe
ä Fribourg. Genre de commerce: Epicerie, mercerie. Magnsin: Planche
införieure.

Basel-Stadt — Bäle-ville — Basilea-Citta

1894. IG. August. Unter der Fima Bank für Transportwertlie gründet
sich, mit dem Sitze in der Stadt Basel, eine Aktiengesellschaft. Der
Zweck der Gesellschaft begreift alle Finanzgeschäfte in sich, welche in das
Gebiet des Eisenbahn- und Verkehrswesens, vorzugsweise in Oesterreich-
Ungarn, einschlagen. Die Gesellschaft ist speziell berechtigt, sich bei
Transportunternehmungen finanziell zu beteiligen, Aktien und Obligationen
von Transportunternehmungen zu erwerben, zu beleihen und wieder zu
veräussern. Die Gesellschaft kann zur Durchführung ihrer Zwecke auch
die gewöhnlichen Bankgeschäfte betreiben. Die Gesellschaftsstatuten sind
am 2." August 1894 festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte
Zeit geschlossen. Das Gesellschaftskapital beträgt fünf Millionen Franken
(Fr. 5,900,000.—1, eingeteilt in 400t) Aktien von je Fr. 5000.—. Die Aktien
lauten auf den Namen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch einen rekommandierten Brief an die im Aktienbuch der Gesellschaft
eingeschriebenen Aktionäre und durch einmalige Publikation im Schweizerischen

Tlandelsamtshlatte in Bern. Nur durch rekommandierte Briefe
geschehen die Aufforderungen an die Aktionäre zu weiteren Einzahlungen auf
die Aktien und die Anzeige an die Aktionäre, dass der Bericht der Rech-
nungsrevisoren nebst der Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust
zu ihrer Einsicht aulliege (§ 5 und 99 der Statuten). Die Vertretung der
Gesellschaft nach aussen üben diejenigen Personen aus, welche der
Verwaltungsrat aus seiner Mitte oder ausserhalb derselben bezeichnet. Der
Verwaltungsrat kann auch Prokuraträger ernennen. Die rechtverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft kann nur durch kollektive Zeichnung von
je zwei Berechtigten geführt werden. Zur Zeichnung in dieser Weise
namens der Gesellschaft sind zur Zeit befugt die sämtlichen Mitglieder des
Verwaltungsrates, nämlich: Rudolf Geigy-Merian in Basel, Leo Lanczy in
Budapest, Bernard Rosenthal in Wien, Moritz Pflaum in Wien, Henri
Darier in Genf, Carl Christoph Hetzler in Zürich, Adolf Fqrter in St. Gallen,
Fritz La Roche-Merian in Basel, Henri Oswald in Basel, Jules üreyfus-
Brodskv in Basel und Rudolf Albert Köchlin in Basel. Geschäftslökal:
Freiestrasse 9G.

IG. August. Die Firma Amelie Frey in Basel (S. H. A. B. Nr. 146

vom 27. Juni 4892 pag. 585) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.
18. August Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Otto Tschudi

& C'e in Basel (S. II. A. B. Nr. 98 vom 19. April 1899, pag. 994), hat sich
aufgelöst. Die Finna ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die 'Firma «Otto Tschudi».

48. August. Inhaber der Firma Otto Tschudi in Basel ist Otto Tschudi
von Waldenburg (Baselland), wohnhaft in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Otto Tschudi <k 0«"». Natur
des Geschäftes: Internationales Informations- und Inkasssobureau (Verein
Kreditreform) und Versicherungsagentur. Geschäftslokal: Gartenstrasse 70.

Schaffhauseu — Schaffliousc — Sciaffusa

4849. 18. August. «Die Firma Miiia Stiep in Schaffhausen (S. II. A. B.
Nr. 47 vom 9. Februar 4888, pag. 426) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

4894. 48. August. Die Firma Herrn. Yetseh in Grabs (S. H. A. B. Nr. 90
vom 48. Mai 4889, pag. 4G0) ist infolge Association erloschen. Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma gehen auf die Kommanditgesellschaft
«Herrn. Vetsch u. Gie. » über.

Hermann Vetsch von und in Grabs und Carl Gut-Baumann von Ob-
felden, in Wädensweil, haben unter der Firma llerm. Yetseh u. Cie. in
Grabs eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1894
ihren Anfang genommen und Aktiven und Passiven der Firma «Herrn.
Vetsch» übernommen hat. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
Hermann Vetsch. Kommanditär ist Carl Gut-Baumann mit dem Betrage von
sechzehntausend Franken (Fr. 46,000.—). Natur des Geschäftes: Kolonialwaren

und chemische Produkte en gros und en detail. Geschäftslokal: Grabs.

Graubüuden — Grisous — Grigioni
1894. 47. August. Inhaber der Firma Roh. Stierlin in Mezzaselva

(Gemeinde Serneus, Prättigau) ist Robert Stierlin von Greifensee (Zürich),
wohnhaft in Mezzaselva-Serneus. Natur des Geschäftes: Hotel-Pension und
Restauration. Geschäftslokal: Ilötel Mezzaselva.

Aargaa — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau.

4894. 20. August. Der Verein unter dem Namen Schweiz, gemeinnütziger
Frauenverein, mit Sitz in Aarau (S. H. A. B. Nr. 412 vom 24. Juni 4889,
pag. 555), hat in seiner Generalversammlung vom 4. Juli 1894 seine Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderungen getroffen: Die Lokalvereine haben
statt bisher 40 0/° der statutarischen Mitgliederbeiträge nunmehr 20 Rp. per
Mitglied an die Zentralkasse abzuliefern; die rechtsverbindliche Unterschrift,
wird von der Präsidentin als Einzelunterschrift geführt. Demgemäss ist die
Unterschrift der Frau Emma Boos-Jegher erloschen. Präsidentin ist wie bisher
Frau Gertrud Villiger-Keller in Lenzburg. Die übrigen publizierten Thatsachen
bleiben unverändert.

Bezirk Zofingen.
20. August. Unter der Firma Dampfsiige Safenwyl A. G. gründet sich, mit

Sitz in Safenwyl, eine Aktiengesellschaft, welche den Erwerb, Wiederaufbau
und Betrieb der abgebrannten Dampfsäge in Safenwyl bezweckt. Die Statuten
sind am 26. Juni 1894 festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte
Zeit geschlossen. Das Gesellschaftskapital beträgt einhundertzwanzigtausend
Franken (120,000 Fr.), eingeteilt in 12 Stamm- und 12 Prioritätsaktien zu je
5000 Franken. Die Aktien lauten auf den Namen. Die Bekanntmacbungen der
Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt und durch
eingeschriebene Briefe an die Aktionäre. Die Vertretung der Gesellschaft nach
aussen übt der Direktor aus; er führt namens der Gesellschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift. Direktor ist Jakob Klay von Thunstetten, in Zofingen.

20. August. Für die Aktiengesellschaft unter der Firma Bank in Zofingen
(Banque de Zoiingue) in Zofingen (S. H. A. B. Nr. 21,1883, pag. 153) führt
nunmehr auch der Präsident des Verwaltungsrates, Wilhelm Rüegger von Rothrist,
in Zofingen, einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift.

Tessio — T essin — Ticino
Ufficio di Locarno.

1894. 47 agosto. La dittü individuate P. Felucca in Tenero (F. u. s. di c.
del 13 luglio 4883, 11° parte, n° 403, pag. 825) viene cancellata in seguito al
decesso del titolare.

Ufficio di Lugano.
17 agoslo. II proprielario della ditta individuate Antonio Rigainouti

in Lugano, e Rigainouti Antonio, fu Carlo, di Lugano, suo domicilio.
Genere di connnercio: Salsamentaria.

Waadt — Yaud — Yaud

Bureau de Lausanne.
1894. 48 aoüt. Les raisons suivantes sont radiees d'oflice ensuite de

la faillite des titulaires:
Jules Matthey, ä Lausanne, rafetier (F. o. s. du c. du 27 janvier 4891,

n° 4 7, page GG).
Jules Cachin, ü Lausanne, fondeur-mecanicien (F. o. s. du c. du 24 juin

1892. n° 441, page 563).
18 aoüt. La raison G. Ilicfeli, ä Lausanne, hotel du Winkelried

(F. o. s. du e. du 3 janvier 1893, n° 1, page 3), est radiöe ensuite de
renonciation du titulaire.

48 aoüt. La niaison Jean Schenk, ä Lausanne (F. o. s. du c. du
15 janvier 4891, n° 9, page 35), a quitte le cafe du Gintli, 24, Rue Mercerie
et exploite actuelleinent Phötel du Winkelried, meine rue n° 46.

48 aoüt. La niaison de banque Guye & O, ä Lausanne (societe en
commandite) (F. o. s. du c. du 6 septeuibre 1890, n° 128, page 652), fait
inscrire que par suite du deces de son coniinanditaire, M. Pierre-Nicolas
Pavillard, ä Vevey, la commandite de cinquante mille francs, donnöe ä cette
maison, est fournie maintenant par les personnes ci-apres, savoir: Mme veuve
Ana'is Vaucher, ä Flaurier, pour vingt cinq mille francs, Mlle Mathilde
Guye, ä Lausanne, pour dix mille francs et Mlle Lucie Pavillard, h Vevey,
pour quinze mille francs. La procuration conferee ä M. Louis-Albert Landry
par la maison «Guye w Gie» est retiree par suite du depart de M. Landry pour
faire un sejour en Angleterre. La maison « Guye A Gie» donne sa procuration

ä MM. Edouard Thiebaud de Brot (Neuchfitel), et Paul Masinejan de
Lausanne, les deux domicilids ä Lausanne, ses employes depuis longtemps.
Lesdits fondes de pouvoirs devront signer cnllectivement pour engager
la maison.

Bureau de Moudon.
18 aoüt. La raison Ls E. Junod, ä Lucens (I) o. s. du c. du G ayril

4883, n° 49, page 378), a resse d'exister ensuite de renonciation du titulaire.
Sous la raison sociale Societe anonyme de joaillerie, d'horlogerie et

bijouterie Junod, Lucens (successeurs de Ls E. Junod), il a etö fonde une
societe anonyme par actions qui a pour but la fabrication de joaillerie,
d'horlogerie et de bijouterie. Les Statuts de la societe ont etö confirinös
par acte authentique regu par le notaire Ls. Freymond, ä Moudon, ce
jour. Le siege de la societe est ä Lucens. Sa duröe est illimitee. Le capitaj
social est fix6 ä un million de francs, divisö en 2000 actions de fr. 5tX). —
chacune au porteur. Les publications concernant la societe seront inserees
dans la «Feuille officielle suisse du commerce» et dans la «Feuille officielle
du canton de Vaud ». La societe est representee au dehors par deux adini-
nistrateurs-delegues, et eile se trouve valablemeut engagee vis-ü-vis des
tiers par la signature de Fun ou de l'autre de ces administrateurs. Ont etö
dösignes administrateurs-dölögues: M. Louis-Edouard Junod et M. Rodolphe
Mauch, les deux domiciliös ä Lucens.

Bureau de Vevey
47 aoüt. La raison J. Schnell, ä Vevey (F. o. s. du c. du 18 döcembre

4888, no T30, page 995), a cesse d'exister ensuite de remise de commerce.

Wallis — Valais — Yallese

Bureau de Sion.
1894. 48 aoüt. Par acte du 4er juilet 4894, Michel Rufferey, de feu Elie,

ä Sierre, et Wilhelm-Daniel Müller, de Wilhelm-Daniel, de Geneve, les
deux domiciles ä Sierre, ont constituö sous la raison sociale Station
centrale d'eleetricite Chippis-Sierre, M. Rufferey et W. I). Müller pro-
prietaircs, une societö en noni collectif dont le siöge est ä Sierre et qui
a commence le 4®r inars 4894. Les deux associes administrent conjoin-
tenient les affaires de la societe qui n'est engagöe que par leur signature
collective. Genre d'affaires: Fourniture du courant electrique pour l'eclai-
rage et la force motrice. Bureau: Villa Baur, ä Sierre.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1894. 47 aoüt. La raison Jean Wuthrich, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.

du c. du 21 mai 4883, n° 733, page 587), est eteinte ensuite du deces du
titulaire.

La maison \re de Jean Wuthrich, ä La Ghaux-de-Fonds, dont le chef
est daine Virginie Wuthrich, veuve de Jean Wuthrich, de Trub et de La

Chaux-de-Fonds, domiciliee en ce dernier lieu, a repris l'actif et le passif
de l'ancienne maison «Jean Wuthrich». Genre de commerce: Boucherie,
charcuterie. Bureaux: 34*, Rue de la Serre.

47 aoüt. Le chef de la inaison Fernand Weill, ä La Chaux-de-Fonds, est
Fernand Weill de Mirecourt (Vosges), domicilii ä La Ghaux-de-Fonds. Genre
de commerce: Negociant en horlogerie. Bureaux: 49, Rue du Pare.

Genf — Genfeve — Glnevra
4894. 47 aoüt. Le chef de la maison L. Debarge, ä Geneve, est Louis-

Frederic Debarge, d'origine frangaise, domicilie ä Genöve. Genre d'affaires:
Exploitation du journal «La semaine littöraire». Bureau: 4, Boulevard du
Theatre.

47 aoüt. La raison F. Dunand, voiturier et eafetier ä Plaimpalais
(F. o. s. du c. du 31 aoüt 4883, n° 41G, page IKK)), est radiee ensuite du
deces du titulaire, survenu le 28 janvier 4894.

48 aoüt. Le chef de la maison C. Ridoux, ä Geneve, est Madame
Clotilde Detrv, femme rnariee sous le regime de la separation de biens de
Joseph Ridoux, de Fribourg, domicilii ä Geneve. Genre d'affaires:
Cafepension et commerce de vins. Locaux: 24, Rue des Alpes.



Aicliianilliclier Teil, — Partie iion oflicielle.
Exposition nationale snisse.

Le comite ilu groupe I (horlogerie) a adresse eil juin et juillet dorniers aux
industriels liorlogers et fournisseurs pour cette brauche de la Suisse, une circulaire avec
uue demande d'adhEsioti Eventuelle ä l'expositiou devant contenir la denomination des

produits que chacun se proposait d'exposer avec l'indication de la surface necessaire.
Le nomhre d'adliesioiis parvenues ä ce jour permet de compter sur une participation
brillante et la surface demandee par les industriels dejä inscrits est considerable; aussi
dans l'interet des fabricants qui ue se sont pas encore annouces, nous les engageons a
le faire dans le plus bref delai pour qu'il puisse Etre tenu compte daus les ealculs de
surface disponible pour le groupe I, de la place qu'ils dEsirent utiliser.

Apres la clöture de rinseription, la surface disponible restant sera repartie entre
les derniers venus.

Les industriels qui n'auraient pas re<;u cette demande d'adhesion sont pries de la
reclamer au secretariat de l'expositiou nationale suisse de 1896, ä Geneve.

Dans sa seance du 91 aofit, le comite central a procede aux nominations suivautes:
Sous-commission des musiques: M. le professeur Aug. Werner et M. F. liergalonue,

directeur de la musique d'elite.
Comite du groupe 9 (confection): Ce comite a Ete complete par la nomination de

MM. Meyer-Walspi, tricoterie, ä Altstetten-Zürich; Honnet, pere, bonneterie, Uue de
Lyon, ä Geneve; Scheurer, Als, cordonnerie, Rue du Rhone, ä Geneve, et Raphael Renou,
chapel ier, ä Geneve.

Comite du grouped (industrie de la laine et de la mi-laiue): M. F. Schaufelberger,
de la maison Schaufelberger freres, ä Geneve.

Un syudicat des maitres il'hotels ayant l'intention de construire un bötel-modele
avec restaurant dont le premier etage serait exclusiveinent affecte ä l'expositiou du
groupe 23 (industrie des hotels), le comite central a vote une subvention de fr. 25.000,
comme Equivalent des dEpenses que prend ä sa charge ce syndicat pour l'expositiou du
groupe 23.

II a ratifiE en outre diverses conventions.

InsertioiiHprc-it,:
Die halbe Spaltenlireile SO i'!.,

<1* gu» Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile.
rivat-iiizeigeu. — Annouces nun oflicieiles. Prix d'insertioix:

30 cts. la petite ligne,
£0 cts. la ligne de la largenr d'nne colenne.
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50,000,000 francs ou 40,450,000 marcs d'Allemagne
destinö

a la conversion el an reinhoiirsenieiil (le rempriuil 4 'L (Ic 03,000,

50,007,000 marcs (TAIIeuiag'iie, du 2 janvicr 1801.
Tr OH

La Banque des Cliemins de fer Orientaux a ete constituee le -1oc-
tobre 1890 eri Society par actions. Elle a ete inserite le Ier novembre 4890
au registrc du commerce ä Zurich.

Aux termes ties Statuts, la Society a pour but
«de prend 'e ä sa charge et d'executer toutes especes d'operations

«tinancieres se rattachant ä la construction et it Fexploitation de
<v ohein ins de ier ou d'autres etahlissements pennanents servant au
«developpement du trafic en Orient (Kurope Orientale et Turquie
«il'AsieV

«La Societe pourra en particulier s'interesser ä des societes nou-
«velles ou dejä existantes de construction et d'exploilation de chemins
«de ier ou autres etahlissemenls servant au Irafic, soit en acquerant
«des actions de ces entreprises, soit en leur pretant de Fargent pour
<da construction ou Fexploitation de chemins de ier ou autres etahlisse-
«lnents servant au tralic, soit enfin en acquerant de tierces personnes
«des creances dejä existantes provenant de lu construction ou de
«Fexploitation de chemins de ier ou d'autres etahlissements servant
«au trafic, eontre des soeietds, Etats, provinces on communes. »

(S> 3 des Statuts.)
Le capital-actions de la Banque s'eleve aujourd'liui ä ir. 02,AGG,000.

II se decompose de ir. 12,400,000 actions privilEgiees, qui seront rem-
hoursees le 2 janvier 4895 suivant decision de FAssemblee generale du
24 juillet 1894, et de ir. 50,000,000 divises en 50,000 actions ordinaires
nominatives de ir. 1000 chacune. Sur les actions ordinaires, 20% ont ete
verses comptant. Les 80 %> restants sont representees par des engagements
personnels en due iorme, signes par les actioimaires. II est stipule dans
les Statuts que les actions ordinaires ne pourront etre mises au porteur
qu'apres leur complete liberation et que, jusqu'alors, tout transiert doil
etre approuve par le Gonseil d'administration.

Bepuis son existence, la Banque a pave les riividendes suivants:
pour 1350/91 pour 1891/92 pour 1892/93 pour 1853,91

a. aux actions de priorite(destinees
ä etre remhoursees) 0 % 7 °/o 7 7» 7 7»

b. aux actions ordinaires 4 7» 9 "/° 0 7» 9 7»

du capital verse.
Le fonds de reserve de la Banque s'Eläve suivant le bilau au 80 juin

489 i ä irancs 371,573. 20.

D'aprEs l'avt. 15 des Statuts, la Banque peut emettre des obligations
au porteur jusqu'ä concurrence du iriontant nominal de son capital-actions.

Le Gonseil d'administration a denonce pour le reinboursement au
2 janvier 1895 l'emprunt 41/» °/o du 2 janvier 4894 du capital priinitif de
03,000,000 francs ou 50,907,000 marcs d'Allemagne. En echange de eel
emprunt, il a decide de creer un nouvel

Emprunt 4 °/o de francs 50,000,000 ou marcs 40,450,000.
Les conditions de cet emprunt,

titres, sont les suivantes:
qui seront imprimees sur chacun des

Conditions <ie l'emprnnt:
1° L'emjirunt cut divise en 100,000 obligations au porteur, de fr. 500 ou M. 401.50

cbacuup, portant les n°» 1 ä 100,000, et groupEes en 1000 sEries de 100 1111-

mEros. Les obligations porteront la date du 24 juillet 1894.
La Banque se reserve la faculte de faire eonfectionner pour une partie de

l'emprunt, des titres de dix obligations de fr. 500; chacun de ces eertificats
de 10 obligations reprEsenterait done un capital nominal de fr. 5000.

2° L'emprunt portera intEret ä partir du 2 janvier 1895 ä raison du 4 °/o l'au,
payable par semestre le 2 janvier et le 1« juillet de ehaque aunEe par fr. 10.—
ou M. 8.09 pour les titres d'nne obligation et par fr. 100. — ou M. 80. 90 pour
les titres de 10 obligations.

3° Chaque titre sera muni de 40 coupons semestriels. Le premier coupon sera
payable le 1" juillet 1895.

4" Le reinboursement de l'emprunt est tixE au 2 janvier 1915. Toutefois, la SociEtE
dEbitrice se rEsorve en tout temps le droit de rembourser l'emprunt avant ce
terme, en total ou en partie, moyennant trois mois d'avertissement. En cas
d'une deuonciation partielle, les obligations ä rembourser seront dEsignEes par
tirage au sort. Autant que possible, les tirages des obligations auront lieu parseries entieres. Les tirages seront eft'ectuEs au domicile de la Banque et en
prEsence d'un notaire. La denonciatiou au remboursement et le rEsultat des
tirages seront valablement portEs ä la counaissauce des obligataires par une
seule publication falte dans les journaux iudiquEs plus has sous chiffre 11.

Dans ic ras oil la Banque userait de la faculte de reuibourser par auti-
ripation (out un partie de Tempi'iint, rliaque obligation remhoursable avant le
'2 janvier 1899 sera payee au tau\ de 101 % soit fr. 505. — ou 11. 408.55.

Des obligations sorties aux tirages ou denoncees pour le reinboursement
cesseront de porter intEret ä partir de la date fixEe pour leur remboursement.
Toute obligation qui n'aura pas etc prEsentee au remboursement dans un delai
de 10 ans ä partir du terme de remboursement sera present? sans autre for-
malite (art. 146 du Code suisse des obligations).

5° Les obligations prEsentees au remboursement devront etre munies de tons leurs
coupons lion Eclms. A defaut, le montant des coupons mauquants sera retenu
en rcductiou du capital.

6° Le paiement des coupons et des obligations remboursables aura lieu k raison
des sommes y indiquEes, en Suisse en francs, en Allemagne en marcs, ä Yienue
an cours du jour des francs suisses ou marcs, aux domiciles de paiement qui
seront dEsignes par une publication dans les journaux.

7° Les coupons qui tic seront pas presentes ä la Banque dans un delai de 5 ans
ä partir de leur echeance, seront presents de plein droit (art. 147 du Code
suisse des obligations).

8" La procedure pour I'annulation de titres ou de feuilles de coupons perdus ou
detruits par line cause quelconque doit etre poursuivie devant les tribuuaux
ordinaires du siege de la Banque. En cas de disparition de la feuille de
coupons seule. la production du titre d'obligation suffit pour justitier la demande
d'aiinulation (art. 849 et 850 du Code des obligations).

9° En cas de disparition d'un coupon isole ecliu, le porteur de l'obligatiou pourra
exiger que le montant du coupon soit consignE en justice jusqu'ä ['expiration
du delai tie prescription (art. 857 du Code ties obligations).

10" Taut que les obligations läisant pariie du present emprunt ne seront pas
roiupleteineut remboiirsces, la Banque s'interait d'emettre d'autres empruiits
garantis par des gages speriaux.

11" Toutes les publications relatives au service du pi'Esent emprunt et notamment
au paiement des coupons, aux tirages et au remboursement des obligations,
seront insErees au moins dans trois journaux suisses, dans trois journaux alle-
mands (dont deux de Berlin et nil de Francfort s/M.) et dans un journal
autricliien.

Aucuii gage special n'est constitue en faveur de cet emprunt, dont
la Banque est cependant responsable avec la generalile de ses hiens. En
contre-parlie de l'emprunt de 50 millions de francs, il existera ä partir
du 2 janvier 4895 un capital-actions du raontant nominal egal de 50
millions de francs dont 20 7» sont verses actuellement, ainsi qu'un fouds de
reserve qui sY'leve actuellement ä francs 371,573. 20. li'apres l'art. 45 des
Statuts, la Banque ne pourrait eontraoter de nouveaux emprunts qu'ä la
condition d'augmenter en meme temps son capital-actions d'une somrne
egale ä cells ä emprunter.

Le dernier hilüii, arrete au SO juill 1804, preseute les donnees suivantes:

Ad tf. f Fr.
Compte engagements des I

actioimaires j 40,000,000
Placements aux termes de

l'art. 3 des Statuts .42,815,194
Compte valeurs diverses .} 8,959,320
Talen rs du fonds de reserve | 270,063
Debiteurs divers, y compris j

les fonds placEs en compte-
couraut ä la sociEte de II

crEdit suisse**) jj 33,475,353
Obligations l'/a 7° 'Ic la

Banque || 1,687,000

1:127,206,931

ir

ct.

15

66

i:
Fr.Passif.

Capital-actions: i

ft. Actions ordinaires, dont ||

20 7° versEs r 50,000,000
b. Actions de prioritE, eil- i:

tieremeut libErees*) 12,166,000
Fonds de reserve ordinaire [ 371,573
Capital-obligations • •

I 61,338,000
Compte interdts des obli-1

gations
Crediteurs divers j

Compte dividendes
Solde a nouveuu

1,381,627
125,894

1,751,620
69,216

1127,206,931

ct.

20

50
90

06

60

*) Suivant decision prise par l'assemblee gEnerale du 24 juillet 1894 le capital-
actions de priorite sera rembourse ulterieurement. II ne restera done que les 50 millions
de francs de capital-actions ordinaires.

**) Ces comptes dEbiteurs co.mpreiment exclusivement des fonds deposes daus des
Etablissements de premier rang et destinEs ä etre appliquEs surtout au remboursement
du capital-actions de prioritE et d'une partie des obligations 41/s °/o de la Banque.

La Banque se reserve le droit de remplacer les placements aux termes
de l'art. 3 des Statuts actuellement en sa possession, par d'autres placements
conformes au but statutaire de la Banque.
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De l'emprunt ci-dessus dEsignE, il ne sera Emis actuellement que
francs 40,000,000. — ou M. 32,300,000. — pour la conversion d'un montant
nominal Egal d'obligations 41/» %• Le solde sera mis en reserve jusqu'au
moment oii il pourra Etre utilise pour de nouvelles entreprises conformes
au but statutaire de la Banque.

Zurich, en aoüt 1894.

Banque des Chemins de fer Orientaux.

Les Etablissements soussignEs ont pris ferine la partie de l'emprunt
dEstinEe ä etre Emise de suite.

Cette partie de

40,000,000 francs ou 32,360,000 marcs d'Allemagne

obligations 4°/o de la Banque des Chemins de fer Orientaux

est Offerte aux porteurs d'obligations de l'emprunt 4'/« % de la Banque
des Chemins de fer Orientaux remboursables le 2 janvier 1893 pour la

de leurs titres contre des obligations du liouvel emprunt 4 °/o sur la base
du present prospectus et aux conditions suivantes:

1° Les titres du nouvel emprunt 4 % leur seront cEdEs au eours de 99°/o
avec jouissance du 2 janvier 1895.

2° Les demandes de conversion qui devront contenir le detail exact
des numeros des obligations, seront revues

(lu mercredi 22 aout jusqu'au vcndredi 31 aout 1894,

pendant les heures de bureau habituelles, aux domiciles indiquEs au pied
du present prospectus. On pourra se procurer cliez eux les formulaires
nEcessaires pour les demandes de conversion.

3° Les porteurs d'obligations 41/» °/0 Qui voudront profiter de leur droit
de conversion, auront ä livrer leurs titres — autant que possible en mEme

temps qu'ils dEposeront leurs demandes de conversion, mais en tout cas
jusqu'au 15 septenibre 1894 au plus turd, — au domicile de souscription
qui y apposera le timbre «Konversion erklärt» et les retournera ensuite
au dEposant.

4» Dans le cas oh le montant des titres demandEs en conversion dE-
passerait c^lui des obligations ä Emettre actuellement, les demandes prE-
sentEes en dernier lieu seraient rEduites sous avis spEcial. Cet avis sera
adressE aux obligataires dans les huit jours apres l'expiration du dElai
fixE pour la conversion. A dEfaut d'un tel avis, ils pourront considErer
leurs demandes de conversion coinme Etant definitivement acceptEes.

5° L'echnngo des anciennes obligations 41/, »/„ portunt l'estampille de
conversion, contre les titres dEfinitifs du nouvel emprunt 4 % avec
jouissance d'intErEl ä partir du 2 janvier 1895, aura lieu sans frais pour les
porteurs suivant une publication spEciale, au plus tard en dEceinbre 1894,
au domicile qui aura re(;u la demande de conversion. E11 mEme temps,
il sera payE aux obligataires la soulte leur revenant ä raison de 1 °/#, soit
fr. 10. — pour chaque ancienne obligation de fr. 1000. —

Les obligataires sont pries de detacher avant I'echange et de retenir
le coupon des anciennes obligations 4'A °/o au 2 janvier 1895.

G° Les obligations dEfinitives du nouvel emprunt seront munies du
timbre zuricois. Par contre. tous les frais de timbre non-zuricois ou im-
pöts Eventuels seront it la charge des obligataires.

7° On demandera la cotation des nouvelles obligations aux bourses de
Zurich, Bale, Berne, Geneve, Berlin et Francfort s/Main.

8° II n'y aura actuellement aucune souscription contre especes.

Zurich. Bale, Cieneve. Berlin. ]

Fraucfort h M., Slottgardt et Yieune, J
le 15 aoüt 1894.

Socrätä de Credit Suisse.

Banque föderale (Soc. anon.).
Basler Bankverein.

Banque Commerciale de Bäle.
Union Financiere de Geneve.

Deutsche Bank.

Dresdner Bank.

Deutsche Vereinsbank.

Württembergische Vereinsbank.
Wiener Bankverein.

En Suisse les demandes de conversion seront revues sans frais aux domiciles suivants:
ä Aarau:

„ Altdorf,•

„ Bäle:

„ Bellinzoue:

„{Bern:

Bieone:

Banque d'Argovie.
Credit Argovien.
Franz Xav. Z'graggen.
Basier Bankverein.
Banque Commerciale de Bäle.
Bauque de Depots de Bäle.
Banque Föderale (Soeiötö

anonyme).
Banque Populaire Suisse.
Handwerkerbank Bäle.
Dreyfus fils & Co.
Ehiuger & Co.
Frey & La Roche.
Rod. Kaufmauti & Co.
La Roche & Co.
E. La Roche fils.
C. Lüscher & Co.
Merian & ßriiderlin.
Oswald freres.
Passavant & Co.
Passavant Zaeslin & Co.
Riggenbach & Co.
de Speyr & Co.
Zahn & Co.
Banque Canton. Tessinoise.
Banque PopulaireTessinoise.
Banque Cantouale de Berne.
Bauque Föderale (Soeiötö

anonyme).
Banque Commerciale de

Berne.
Caisse de Döpöts de la Ville

de Berue.
Bauque Populaire Suisse.
Caisse d'Epargne et de

Pröts.
Eugene de Buren & Co.
von Ernst & Co.
Armand d'Ernst & Co.
Gruner-Haller & Co.
Marcuard & Co.
Tschanu & Co.
Wyttenbaeh & Co.
Banque Cantouale de Berne,

suceurs.

ä Berlhoild: Banque Cantouale de Berne,
succurs.

r Bischofszell: Leih- u. Sparkasse.

„ Bulle! Credit Gruyörien.
„ Chailx-de-Fonds: Banque Cantouale Xeu-

chäteloise.
Banque Föderale (Soeiötö

anonyme).
Pury & Co.
Reutter & Co.

„ Coire: Banque Cant, des Grisons.
Banque des Grisons.

„ Estavayer: Crödit Agricole et Indus-
triel de la Broye.

„ Fraueilfeld: Banque Hypothöcaire Tliur-
govienne.

„ Fribourg: Bauque de l'Etat de Fri-
bourg.

Banque Caut. Frihourgeoise.
Banque populaire Suisse.
Weck & Aeby.
A. Glasson & Co.

„ Fleurier! Sutter & Co.
Weihet & Co.

„ Geneve! Union Finatic. de Geneve.
Banque de Paris et des

Pays-Bas.
Banque Föderale (Soeiötö

anonyme).
Comptoir d'Escompte de

Geueve.
D'Espiue, Fatio & Co.
II. Ferrier & Co.
Galopiu freres & Co.
Lenoir Poulin & Co.
A. Sordet & Co.

„ (ilaris: Banque Cautonale de Glaris.
Banque de Glaris.

„ Langenthal: Bauque Cautonale de Berne,
succursale.

„ Lausanne: Bauque Canton. Vaudoise.
Banque d'Escompte et de

Döpöts.
Banque Födörale (Soeiöte

anonyme).

ä Lausanne: Union Vaudoise du Credit.
Jules Brun.
Ch. Buguiou.
C. Carrard & Co.
Cliarriere & Roguin.
Borv-Hollard.
Dubois freres.
Galland & Co.
Girardet, Brandenburg i to.

Guye & Co.
G. Landis.
Hoirs Sgd. Marcel.
Ch. Masson & Co.
Siber & de la Harpe.
F. Tissot.
Alplionse Valloton.

„ Locle: Bauque du Locle.

„ Lugano: Bauque de la Suisse italieune.
Banque Popolaire de Lugano.

„ Lucerne: Banque Cant, de Lucerne.
Banque de Lucerne.
Banque Föderale (Soeiöte

anonyme).
Creditaustalt.
F. Sidler & Co.

„ Moutreux: Banque de Montreux.
J. Dubochet fils.

„ Aeuchätel: Banque Cantouale Neu-
chäteloise.

Bertlioud & Co.
Du Pasquier, Montmolliu

& Co.
Pury & Co.
Alb. Nicolas & Co.

„ \yon: Baup & Co.
Gonet & Co.

„ Porrentruy: Banque Cautonale de Berne,
succurs.

Bauque Populaire Suisse.

„ Samaden: J. Töndury.
„ st-lmier: Bauque Cautonale de Berue,

succurs.

„ St-Gall: Banque Föderale fSociete
anonyme).

Banque de l'Uuion Suisse.

ä St-Uall:

SchalThouse:

Seliwyz :
Soleure:

Thoune:

Tramdau:
Vevey:

„ Weinfeldeu:

„ Winterthour:

„ ZoQngue:
n Zoug:

„ Zurich:

Banque Cantouale deSt-Gall.
Banque de St-Gall.
Banque du Toggenbourg.
Banque Populaire Suisse.
Brettauer & Co.
Mandry, Dorn & Co.
Wegelin & Co.
Banque Cautonale de Schaff-

house.
Banque de Schaflfhouse.
Zundel & Co.
Bauque Cant, de Scliwyz.
Banque Canton, de Soleure.
Heuzi & Kully.
Banque Cautonale de Berne,

succursale.
Bauque Poputaire Suisse.
Wm Cuenod & Co.
Crödit du Lömaii.
Chavamies, de Palezieux

& Co.
Banque Cautonale de Tliur-

govie.
Banque de Winterthour.
Banque Hypothöcaire.
Banque Populaire Suisse.
Bauque de Zofingue.
Bauque Cantouale de Zotig.
Sparkasse Zug.
Soeiötö de Crödit Suisse.
Banque Cautonale de Zurich.
Soeiötö anonyme Leu & Co.
Bauque Födörale (Soeiötö

anonyme).
Bauque de Zurich.
Zürcher Bankverein.
Banque Populaire Suisse.
Leilikasse Fuge.
Kugler & Co.
Orelli au Thalhof.
C. W. Sehlaepfer.
Escher & Rahu.
Tobler-Finsler.

En Allemagne les demandes de conversion seront regues sans frais par les Etablissements suivants:
ä Mulhouse: Banque de Mulhouse,
r Strasbourg: Bauque d'Alsace et de Lorraine,
„ Stuttgardt: Württembergisehe Vereinsbank,
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Deutsche Bank,
Dresduer Bauk,
Succursale de la Bauque de Mulhouse,

ä Berlin:

„ Colmar:

ainsi qu'aux autres domiciles dEsignes dans le prospectus publie pour 1'Allemagne

ä Fraurfort s/M.: Deutsche Vereinsbank,
Fraukf. Filiale der Deutscheu Bauk.

„ Melz: Soeiötö Gönörale Alsacienne de Banque,

Bödeli-Bahn-Geselischaft.
Oräeiitlicle GenlvermlDDS der Aktionäre

Donnerstag, den G. September 1894, vormittags 1012 Ulir,
im Gesellschaftsbaus in Bern.

Traktanden:
1) Genehmigung des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1893.

Antrag des Yenvaltujigsrates über Verwendung des Reinertrages.
2) Bericht über die Bahnumbauten bei Därligen und bezügliche Beschlussfassung.

3) Genehmigung der Tauscliverträge mit Strubhaar und B. Reber in
Interlaken.

4) Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1894.
5) Unvorhergesehenes. (B6782)

Die Zutrittskarten und Jahresberichte können vom 1. September an gegen
Ausweis über den Aktienbesitz bei dem Sekretär des Verwaltungsrates, Herrn
Dr. G. König, Fürsprecher, Amthausgasse 8, in Bern, erhoben werden.

Bern, den 21. August 1894.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(5391 E. Eixmpin.

/TV^x/TV/rx/fV^V/TV/tVIV/iV^V/fV^V

gegründet 1843 ^Verilcherungtbestand: 350 Millionen Frt. Gesammt-Vermjgen: 90 Millionen Fra.

Vortheilhalte Prämien und Combin&tionen. Keine Cegenseitigkcit.
Liberale, einfache Police-Bedingungen. Kriegsrisiko gedeckt. Weite

überseeische Limiten gestattet. leine Policekosten.

— 90°/o des Gewinns wird an die Versicherten Terthellt. —
Hoher, steigendBr Oewlon. — 1.55°/o 2.70% jährl. Capitalerhötung.

Proapecte, Tarife und Police-Bedingungen gratis und franco.

Direction für die Schweiz:
Ed. Burchhardt, Basel, SS Austrasse.

Haupt- u. Special-Agenton, sowie Vormittler werden allerorts
in des allorg&Mtigoten Bedingungen gesucht

*
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Die Buchdruckerei JENT & C° in Bern

emjSeßlt sich du Tit. Handelsstaade mr Anlcrtioung alier Torianuaeiidett Formulare.

Rasche und geschmackvolle Ausführung.
Buchdruckert'i JENT & C° in Bern. — Imprimerie JENT i C a B»rne.


	

